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Die Stiftung Perspektive Hausärztinnen und Haus-
ärzte hat als Ziel die Förderung von Projekten und 
die Erhaltung, Stärkung und Sicherstellung einer 
flächendeckenden hausärztlichen Versorgung. Die 
Stiftung fördert dazu Projekte, um dem ärztlichen 
Nachwuchs die hausärztliche Versorgung näher zu 
bringen und unterstützt Studien in der Allgemein- 
und Familienmedizin.
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Kriterien für die Zulassung der 
Arbeiten

· Die Arbeiten orientieren sich thematisch an 
 der hausärztlichen Versorgung.  

· Die Arbeiten wurden publiziert oder sind zur 
 Publikation zugelassen.

· Der betreuende Lehrstuhl empfiehlt die Arbeit für 
 den Promotionspreis mit einem Kurzgutachten.

· Die Arbeit wurde im vorgegebenen Zeitfenster 
 der zurückliegenden drei Jahre erstellt. 
 (01.04.2024 bis 31.03.2027).

Auswahl der Arbeiten 
Es findet eine Vorauswahl der Arbeiten durch ein 
Institut oder einen Lehrstuhl für Allgemeinmedizin 
statt. Die eingereichten Arbeiten werden mit einem 
Kurzgutachten bei der Jury der Stiftung Perspektive 
Hausärztinnen und Hausärzte eingereicht. 

Die Jury 
Dr. Markus Beier
Bundesvorsitzender Hausärztinnen- 
und Hausärzteverband 

Prof. Dr. Nicola Buhlinger-Göpfarth
Bundesvorsitzende Hausärztinnen- 
und Hausärzteverband

Prof. Dr. Erika Baum
Präsidium der DEGAM, Deutsche Gesellschaft 
für Allgemeinmedizin und Familienmedizin

Dr. lrmgard Streitlein-Böhme
Vorsitzende der GHA, Gesellschaft der Hoch-
schullehrer für Allgemeinmedizin 

Mit dem Promotionspreis fame für Allgemein- und 
Familienmedizin werden alle drei Jahre besondere 
Promovenden der Medizin aus diesem Fachbereich 
ausgezeichnet. Der Preis wird für aktuelle Promotions-
                                  arbeiten gewährt, deren Ergeb-      
                                        nisse publiziert oder zur Pu-
                                            blikation akzeptiert werden. 
                                                  Es werden bundesweit drei 
                                                     herausragende Arbeiten        
                                                      aus dem Themenbereich 
                                                  der hausärztlichen und 
                                                   familienmedizinischen 
                                             Versorgung prämiert. Der                                              
                                             Preis ist mit jeweils 2.500 
                                        Euro dotiert.

Bewerbung 
Promovierende bewerben sich bis zum 31.03.2027 
direkt bei ihrem Institut oder Lehrstuhl und reichen 
über diesen ihre Arbeit für den Promotionspreis ein.

Preisverleihung September 2024 in Berlin


